
Wetter: Hagel und Wind bis zu 100 km/h… Alarmstufe Orange für
schwere Gewitter in 11 Departements im Südwesten

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Am Dienstag, dem 19. Juli, wird gegen Abend eine Gewitterfront erwartet. Meteo France hat
eine orangefarbene Gewitterwarnung insbesondere für den Südwesten herausgegeben. In
der Region sollen mehrere Departements einem hohen Risiko von starken Gewittern
ausgesetzt sein.

Eine orangefarbene Warnung vor Gewittern und Hitzewellen wurde von Météo France am
Dienstag, dem 19. Juli, für einen Großteil der Departements im Westen Okzitaniens (Hautes-
Pyrénées, Gers, Haute-Garonne, Ariège, Tarn, Tarn-et-Garonne, Lot und Aveyron) sowie für
die Pyrénées-Atlantiques, Dordogne und Andorra ausgerufen.

Ab 18 Uhr beginnen sich im Westen der Pyrenäen Gewitter zu entwickeln. Diese ziehen nach
Nordosten und beeinflussen den Westen der Region Midi-Pyrénées am Anfang der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch.

Hagelschlag und Windböen und 80 bis 100 km/h.
Die Regensummen werden nicht sehr groß sein, in der Größenordnung von maximal 10 bis
15 Litern. Dafür werden die heftigen Gewitter mit starker elektrischer Aktivität, Hagelschlag
und starken Windböen mit Geschwindigkeiten von 80 bis 100 km/h einhergehen, warnt Meteo
France.

Was die Hitzewelle betrifft, so war die Abkühlung am Dienstagmorgen in den westlichen
Departements und in den Hautes-Pyrénées am deutlichsten spürbar.

Die Höchsttemperaturen für den heutigen Dienstag sind deutlich zurückgegangen, vor allem
in Nouvelle Aquitaine mit 28 bis 34 °C an der wärmsten Stelle und sogar nur 26 bis 28 °C an
der Küste. In den Midi-Pyrenäen wird der Rückgang der Temperaturen etwas zaghafter
ausfallen, mit Höchsttemperaturen, die von West nach Ost noch 34 bis 38 °C erreichen
können, vor allem in der Haute-Garonne und im Tarn.

Am Montag wurden in mehreren Städten neue Hitzerekorde aufgestellt: 39,3°C in Brest
(Nordwesten), 42°C in Nantes (Mitte-Westen) und 42,6°C in Biscarosse (Südwesten). Der
absolute Rekord, nämlich 46°C, stammt vom 28. Juni 2019 in Vérargues (Süden).


